
 

 

EVALUATION 2. KROATIEN-FREIZEIT 2024 

Zur Auswertung der Jugendfreizeit und zur Qualitätssicherung wurde allen Teilnehmer/in-

nen am vorletzten Tag der Freizeit ein vierseitiger Fragebogen ausgehändigt, der anonym 

ausgefüllt wurde. Der Fragebogen dient ausschließlich der Qualitätsentwicklung. Mindful 

verpflichtet sich vertraulich mit den Daten umzugehen und die Anonymität auf allen Ebe-

nen zu gewährleisten. Die Daten aller Freizeitangebote werden laufend gesammelt und zu-

sammengeführt. Die Kenntnisnahme und Auswertung der Daten ist offen und selbstkri-

tisch. Die erhobenen Daten werden im Rahmen einer Kompakt- und Detailauswertung dar-

gestellt, mit Daten einer Grundlagenstudie aus dem Jahr 2005 verglichen und durch die 

Freizeitleitung kommentiert. 

 

 
Zufriedenheitsnoten 

 
2. Kroatien-Freizeit 2024 

 
Grundlagenstudie 2005 Differenz 

Anreise 2,4 2,7 -0,3 

Unterbringung 1,5 2,9 -1,4 

Sanitäre Anlagen 1,8 3,0 -1,2 

Naturerlebnis 1,6 2,2 -0,6 

Gruppenaktivitäten 1,8 2,0 -0,2 

Sport 2,2 2,2 0,0 

Programm 1,8 2,1 -0,3 

Bademöglichkeiten 1,3 1,9 -0,6 

Atmosphäre 2,0 2,0 0,0 

Organisation 1,8 2,1 -0,3 

Essen 2,0 2,8 -0,8 

Spaß 1,5 1,6 -0,1 

Betreuer*innen 1,6 1,7 -0,1 

Gruppe 1,9 1,9 0,0 

Freiheit 1,4 1,9 -0,5 

Regeln 1,8 2,3 -0,5 

Urlaubsland 1,3 1,8 -0,5 

Wetter 1,8 2,5 -0,7 

Landschaft 1,7 1,9 -0,2 

Gesamturteil 1,8 2,1 -0,3 
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Kommentar: 

 

Die Kompaktauswertung zeigt, dass die 2. Kroatien-Freizeit 2024 von den Teilnehmer*in-

nen mit gut (1,8) bewertet wurde. Damit wurde sie im Vergleich zu anderen betreuten Ju-

gendfreizeiten ähnlich bewertet (siehe Grundlagenauswertung von 2005). In mehreren Be-

reichen lassen sich jedoch erfreulicherweise positive Abweichungen von anderen Jugend-

freizeiten finden. Hervorzuheben sind dabei Unterbringung, sanitäre Anlagen, Naturerleb-

nis, Bademöglichkeiten, Urlaubsland und Wetter. Diese Aspekte lassen sich durch die Aus-

wahl des Reisezieles und der ausgewählten Unterkunft erklären. Darüber hinaus fällt posi-

tiv auf, dass Freiheit, Regeln und Essen von den jungen Menschen ebenfalls hervorgehoben 

werden. Die Ergebnisse der Kompaktauswertung decken sich mit dem Eindruck des Teams 

und spiegeln wider, dass es sich um eine insgesamt wirklich gute Jugendfreizeit handelte. 

 

Negative Abweichungen vom Durchschnitt lassen erfreulicherweise in keinem der abge-

fragten Bereiche feststellen.  
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Die Detailauswertung zeigt weitgehend eine sehr durchschnittliche Jugendfreizeit, die ver-

gleichbar mit anderen betreuten Jugendreisen ist.  

 

Positive Abweichungen vom Durchschnitt lassen sich in ein paar Bereichen ausmachen. Die 

jungen Menschen geben in hohem Maße an, dass 1. die Betreuer*innen für sie Vertrauens-

personen darstellen und 2. die Konflikte bei dieser Freizeit meistens gemeinsam gelöst wur-

den und 3. Jungen und Mädchen gleichberechtigt waren. 4. empfanden die jungen Men-

schen das Erleben der Natur faszinierend und sind der Meinung, dass 5. ihre Eltern mit der 

Durchführung der Freizeit zufrieden wären.  

 

Negative Abweichungen finden sich in folgenden Bereichen: „Mir war oft langweilig“ (täg-

lich wurden sportliche, kreative, gemeinschaftliche Workshops angeboten, die jedoch teil-

weise nur von einem kleinen Teil der jungen Menschen genutzt wurde). Darüber hinaus ge-

ben die Teilnehmenden an, dass es „feste Cliquen gab, in die man als außenstehende Person 

nicht reinkommen konnte“. Diese Beschreibung findet sich häufig bei unseren Kroatien-

Freizeiten, bedingt durch die hohe Anzahl an Teilnehmenden (88 Personen pro Gruppe). Die 

täglich angebotenen Workshops ermöglichen es in kleineren Gruppen andere Jugendliche 

kennen zu lernen, dafür muss man sich jedoch öffnen und daran teilnehmen. Darüber hinaus 

melden sich häufig feste Freundescliquen zur Freizeit an, bei denen der Fokus darauf liegt, 

gemeinsam Urlaub zu machen, statt sich als Teil einer Gruppe zu verstehen, die andere ken-

nenlernen möchte. Leider führte diese Situation wohl auch dazu, dass in höherem Maße als 

sonst angegeben wurde, dass sich Teilnehmende „immer wieder einsam in der Gruppe“ fühl-

ten (insgesamt geben sechs Jugendliche bei dieser Frage „trifft eher zu“ bis „trifft zu“ an). 

Wir werden als Team in der Nachbereitung überlegen, wie zukünftig derartigen Situationen 

vorgebeugt werden kann. 

 

Insgesamt zeigt die Auswertung, dass die 2. Kroatien-Freizeit 2024 eine gute Freizeit war. 

 

Ein Hinweis zum Schluss: Der Vergleich zu anderen Freizeiten muss immer vorsichtig ge-

schehen, hat doch jede Freizeit einen anderen Charakter, andere Ziele und Konzepte. 

 

Dr. Oliver Bokelmann & Team 

 


